
 AUAund der Kautone
—

Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Donnerstag, vVro. LG8. den 21. Juni 1866.
——— — —— — — —— — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern. J
— ——— — — — ö— — ———

—X n te franko durch die ganze Schweiz. Fr. 5. —. Einrücknugsgebühr: die Aspaltige Petitzelle oder deren Rauum.. 8Cts.
—— — et ete ßr — für Wiederholungen. 6

 frauko durch die aame Schweiz. 2.70. Iuserate von 83 Zeilen und weniger ... 80
bei der Erpedition abgeholt.. 2. —. fur Wiederholungen....18

Inserate, welche Abends vor F Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Fur die SonnabendNummer sind die Inserate vor 12 Uhr Mittags abzugeben. —

li i hei Einberufung von Truppen ist bei der

* erege mern 5 — zuf —* —
inzenz T idd Rag etleidung besonderes Augenmerk u richten,

— —
dr. Martin Meier, Schuster, von Willisau— — Woe — lten werden,

it! — nselben

wye jafr. Maria Barbara Bühler e venh ch pudS
ionschess sind beauftragt, in geeigneter Weise

Getauft in Luzern. hasur gu wirken, daß gegenwartige Mahnung
Den 16. Juni: * den Milizen ihrer resp. Kreise bekännt gemachi

dog KHarl, ein Knabe des Hrn. Gerichts ind derselben Fr e werde.
chreiber Bosch von Malters. Luzern, den 20. Juni 1866.

Den 17. Juni: Füur das Militardepartement:
Josef, ein Knabe des Hrn. Josef Kiener, Der Regierungrath:

ahe von Dbertirh *.weheler.
—7— Latdarina ein MNadchen des Hrn. Der Setretar ad int.r
— Hugenschmid, Schister, von Vam- go6) 8. Juug.

d 83 in Lnzern. Das Finanzdepartement

Den 19. Juni: , hi des — * durch DKiens re alt; Sringt hiemit zur Kenntniß,daßes durch De
—6 don Diend as gahn a — — vom 8. Juni und

Den Zd Iui — —— ———b agenmei mi zur Aufnahme ein atsanlei 

—— gWen * e W Veirag von FIr. 400.000
— * gie eeedeungen find:

Zirch i 851.
licheSedachtnißfeier Die Obligationen werden auf einen Kapital

in Kriens betrag g dod zu 5 2 verzinslich und
für Hrn. Blasins Kaufmaun sel auf den Inhaber laulen.

———— * 5

8812] Moraens 7 Uhr. Die Zinszahlung geschieht mittelst jahrlicher
—— — Coupons auf den 81. Dezember, und zwar

exstmals am 31. Dezember 1867 durch die

Staatstasse. z8
Das Anleihen ist unaufkündbar bis Ende

1870. Auf diesen Zeitpunkt steht dem Staate

oas Recht uee Ruchzahlung nach vorher
—— zlti ihriger Kundigung durch einige
Lnjerner Blatter zu. Findet die Rückzahlung

auf ein Mal statt, so geschieht fie in
gleich großen Raten auf 81. Dezember 1870,
1871. 1872 und 1878. Die Rummern der

zur Rückzahlung Fpene Obligationenverden in diesem Falle jeweilen im Monat

Juni belannt danc 4.
Vorlaufig werden nur 200 Obligationen

mittirt. *
Anmeldungen zur dheiligung werden auf

mserm Departemente und auf der Spar und
deihkaffe gemacht und je nach ihrer Reihen
folge und ohne Reduktion so lange entgegen
genommen, bis der disponible Abe

gedeckt sein wird. 56
Die Einzahlungen müssen per Obligation

oollstandig, konnen aber ——oder e bis den 1. Herbstmonat auf

der Srheeandd 5 und Leihlassegegen r Vitel geschehen.
ee den 19. Juni

Ramens des Departements,

Der Fenrgeraw:8207] N. Dula.

Fleischlieferung.
Fur den Bürgerspital und das Waisenhaus

oon Luzern wird anmit die ———
jür das zweite Halbjahr 1866 zur Bewerbung
ausgeschrieben.
Die Angebote sind für den ganzen Zeitraum
der sechs Monate, sowie für das II. und iV.
Zuartal besonders zu stellen. Nahere Be
oingungen sind bei der Spitaldirektion zu ver

v — ——— Wene Fder Ueberschrift Fleischlieferun —
Juni 1866 deie n [8266

Brodlieferuug.
Für den Bürgerspital und das Waisenhaus

von Luzern wird anmit die Brodligeruni für
das zweiteHalbijahr 1866 zur Bewerbung
ausgeschrieben.

Die Angebote sind für Schwarz und Weiß

brod für den ganzenZitraum der sechs Mo
nate, sowie für das ID. und IV. Quartal

besonders zu Nahere Bedingungen
ind bei der Spitaldirektion zu vernehmen,
wo auch die verfiegelten Anträge mit der
JLeberschrift Brodlieserung“ bis den 24 dies
Wbzugeben sind. (32672

Po] Steigerung.
In Konkurssache des Josef Gräne von

Gaumwil, angesessen gewesen in der Leingrube

g Langnau, werden künftigen Montag den
z. Juni Nachmittags T. Uhr auf der Ge

richtstanzlei in Reiden streitige und unsolide
Forderungen im Betrage voñ zirka 300 Fr.
jersteigert.

Reiden, den 19. Juni 1866.
Der Gerichtsprafident:
J. B. Kurzmeyer.

Der Gerichtsschreiber:

3J. Aut. Kuch.
g8293]

—&amp; 6 *

S‘chweizerische — Centralbahn.
Wir empfangen heute die Anzeige von der BergwerksDireltion in Saarbrücen, daß

höherer Anweisung zufolge pom 18 dieses Monats an alle Kohlensendungen vis Pfalj ein
gestellt sind und von jetzt ab die Saarkohlen nur noch via Torbach—* der Schivetz
langen können wat wir hiemit zur Kenntniß der Konsumenten bringen, damit diese i

—E Veheen treffen tonnen.
Basel, den 19. Juni 1866.

Für das Direktorium der schweizerischen Centralbahn:

Trog.

Casino-Garten.
SHeute, Donnerstag den 21. Juni:

Produktion « Stadt Orchesters.
Anfang 72/2 Uhr.

XBE. Bei ungünstiger Witterung im Saale.
Es empfiehlt sich bestens 183001 GE. Kaufmann.

801 2

! Im Löwengarten
hente, Donverstag den W. Ruvi

Große

 J der hu g

Sãngergesellschaft G. Mller und des Komikers Hrn. Dorostik.
Die sammtlichen komischen Liederwerden im Kostüm vorgetragen.

Aufaug Abends &amp; Uhr.

U AerniOppermann a auantago de fairo savoir
iux dames trangères, qu'on tronvera dans son magasin outre la mode, oonfection et
aouvenaut, aussi des robes faites ainsi que des jupons, lingeries eto.
3208] Lucerne, u du marehâ au dlé, 427.

Bekanntmachung.
In Anbetracht des in Deutjchland und Jia·

e sn —— 85icherweise eine Grenzbesehung in g

oe ab Seite der eg in —
adthig wird, und in Nachachtung eines sach

** wetiewnn de g schweijeri
485 undedratheß, wird hiemit fammt
licher im ereeere eingetheilter Mannschaft des Zantons Luzern
die greeus Vestimmung in Erinnerung ge
oracht, wonach der nebst. den
ubrigen Gegenstanden der lleinen Ausrustung
auch zwei Paar gute Schuhe —der Be
rittene zwei Paar Halbstiesel — in den Dienst

—a durch mangelhafte Fußbekleidungnicht
aur der Dienst ob d die Gesundbeit
des Naunes inbel verder sammtliche Dienst
pflichtige des Auszuges und der Reserne dar

d ——— bei Zien auf peaffung von solidem und gut passendem
ete vorzusehen. ut


